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Die ſetzten m02 haben wieder einmal enthüllt⸗ 

waß eß mit der ſo Sonih ricfenen Vaterlandsliebe der 

Wiicnap iſe Ar Deutſch⸗Bölkiſchen anf g hat. 

Fährend die Arbeiterſchaft im⸗ Rahrgebict, bie zu 
em großen Teil ſozia ie frangöſ organiftext iſt, 

einen harten Kampf gegen die franzöſiſchen Eindrin 
linge führi, während dort ſozialbemokratiſche Redat⸗ 

lenre und Abgeordnete dem franzöſiſchen llitaris⸗ 

müs jaſt ice um 1pfes fallen, während die ſozial⸗ 

demokratiſche Re ſchstagßfraktion augeſichts der außen⸗ 

politiſck Is geſpaskten Lage ans Ler 1. üintereſſe von 

einem kwartemenariſchen) Sturz der bürgerlichen Re⸗ 

giernn abſieht, halten ie Deutſchvölkiſchen wieber 

einmal bie Zeit für gekommen um durch einen neuen 

K rken den Beſtand des Reiches aufs heftigſte zu 
gef n. 
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e Dank der Energie des preußiſchen Junen⸗ 

winiſters Gen. Severing iſt es gelnngen, ür d U it ſch⸗ 

vöXEii es Komplott aufzndecken, das nichts 

weniger bezweckte, als die Reichsregierung und 

die preu iſche Regierung mit Gewalt zuu 

ben vingel Die fohkaliſtiſchen Miniſter in 

en einzelnen Ländern, vor allem der preußiſche Mi⸗ 

niſter des Innern Severing, ſollten durch Atten⸗ 

     

          

      
     

   
   

  

   

  

   

  

   

  

   

    

      

      

              

    

  

     

  

     

    

   

       

     

          
           

              

   

    

   

  

   

            

   

            

   
     
   

Polizei Hausſuchungen in den Bureaus der Dent 

völkiſchen Freiheitspartei 

und im Laufe des Tages wurden 25 Perſonen verhaftet. 

befinden ſich Maſor Schröder, Maior Sneth⸗ 

itän Cullmann und Pryf. Danicke⸗ Die 

Verhafteten ſind Leiter von Ortsarnppen der 

andere ſind Ingendliche vom Bunde Rork. 

leichzeitig iſt in anderen großen, preußiſchen Städten 

die Polizei gegen die Organiſationen ber Dentſch⸗ 

völkiſchen Freiheitspartei vorgegangan und hat Haus⸗ 

ſuchungen veranſtaltet. In Naſſel, Maadeburs, Hal⸗ 

berſtadt, Hannover, Erfurt, Köſen, Merſeburg, Min⸗ 

den, Naumburg und Stoly hat man Spuren der Um⸗ 

triebe anfgedeckt. Die Uunterfuchung hat Material über 

ochverräteriſche Umtriede und Gehein⸗ 

ändeleien ergeben. Es iſt der Iulammenhang 

zwiſchen ver Driecvialilen Freiheitsvartei, den 

bayeriſchen Nativnalſozialiſten Hitlers und der Groß⸗ 

dentſchen Arbeiterpartei feſtgeſtellt. Alle Einzelheiten 

werden von der preuhiſchen Regierung auch den 

Reichsſtellen gegenüber heute noch geheimgehalten. 

Ein Teil der in den verſchiedenen Städten verhafteten 

Verhenen in nech dem Verbör mieder entlaſſen wor⸗ 

den, ein anderrr wird den zuſtändigen Stichtern vor⸗ 

tejührt. 

Die Entrüſtung der reaktionären Preſſe wendet ſich 

natürlich nicht gegen die die Einbeit „Dentſchlands 

aufs ſchwerſte gefährdenden dentſchrölkiſchen Putich⸗ 

pläne, ſondern gegen Gen. Severing, der dieſen ge⸗ 

fährlichen Brondherd aufgedeckt hat. Deshalb ſchreibt 

die konſervative „Krenzzeitung“, daß Severing all⸗ 

mählich zum Werkzeug der Kommuniſten werde. 

Sozialdemokratie, wolle bloß die Gelegenheit der 

änßeren Geiabr benutzen., um ihre verlorene Majori⸗ 

tät im Deutſchen Reiche aufs neue zu errichten. 

Das Organ der hieſigen Narionalunken, die „Däg. 

Waſts Sig.“, gibt dagegen viſen die Um äne ihrer 

Gefinnungsgensſſen im Reich zn. 

über die von den Kommuniſten 

einmak geſprengten 

pertamne 88. gegen i 

ſchreibt das Blatt: ⸗Man verſteht ia 

die Severing und Genoßfen, die ozialiüfſſchen Part 

d Gewerkſchaftsſekretäre in der Angſt um 

ihre gukdotierten Poſten die „nationale Gefabr“ fürch⸗ 

betzen, wie ſie nur können.“ 

artei, 

Dieſe vffene Bekundung daß das Ziel der nationa⸗ 

Berſchwso V 

Mebrheit lek tAuen gewählten ſozialdemokrattſchen 

ei, iſt zu nde 
übweiſe des andern hieſigen nativnaliſtiſchen 92. 

E 
e 

geſtern noch die ſozialdemokratiichen Abwehrdemon⸗ 

Uſtijchen rer die Beſeitigung der von der 

um mindeſten ehrlicher wie die 

der „Danziger Neueeſten Nuchrichten“, 

ſtratibnen im jetzigen Augenblick für beionders un⸗   
zweckmäßig erktärten, 
vweimgrenßiichen Landtag wird beute Gen. Severing reichs. 

＋ nähere Angaben auf dos aüufgedeckte Kvmpiutt machen 

0 wichtig 
entwicklung unſerer 
wie ohne 

ſchwengt die deut 
gen mit beſonderem 
Sceuetnt Allgemeine 

Armer“ aufgeſtellt werd 
Auch aus dem Aufſtenung lauſen dauern 

      

    

ettigung 

ermär, daß im R. 

dungen über die An 
wehrhundertſchaft 

worden, daß dieſe 
Verſuche rechtsradikaler Organiſatlonen, 

Widerſtand zu leiſten, einzugreifen be 

„Nach Mitteilungen von gut unterrichteter 

der Hundertſchaften im Ru rrevier und 

Der bayeriſche Bauernbündler Dr. Heim galt ſchon 

Eingeweihten als eine 

ü u natione Standpunkt aus höchſt be⸗ 

denkliche Perſönlichkeit. Alle ſeine Betenerungen, all 

ſein bajuvariſch⸗nationaliſtiſ⸗ 

Behauptungen nicht verſtumm⸗ 
Bayern“, 

im zweitgrößten deutſchen 

ſeit langem für alle 

vom gefunden nationalen 

gekröͤnte König von 
Und einflußreichſten Partei 

Bundesſtaat, in 
Reich nach dem Zuſammen 

tung unſeren Vertragsgeanern 
der verlorene Krieg an ſich 

Pieſem war, den Beſtand des Reiches zu gefährden. 

et 

men batte, die mehr als 

m Nurbayuern u. 
heit des deutſchen 
wenn er für ſeine eigenen 

kalen Ideen und Um 
durfte. 

In dem Huch, 
vor kurze röffentlicht 
lichen ame⸗ 
vor aller Welt dargeleat, 

zwiſchen Wafſfenſtillſtand un 

Hand binſtreckte zur 

Deutſchlands. Baker 
Vorgeben Heims eine⸗ 

ſchall Foch am 19. Mai 

darüber erſtattete, daß 
101 

mit franzöſiſchen Vei 
Bewegung zu ſprechen⸗ Bon Baker wird 

Sberſte Rat durch einen 

Seims Stellung 
Verantwortung 

zu Berhandlungen mit den 
bat. Tatſäch⸗ 

Foch, noch ehe der 
zu dem Schritt Dr. 
bereits auf eigene 
Deſticker nach Luxemburg 

Sprache gebracht batte. Das, 
dann am 23. 

Rat zur Kenntnis unterbreitet. 
Dr. Heim in ſei 

lungen wurde 

Bakers hatte 
den Vorſchlag gemacht, 

eiches von Preußen 
gewicht einen neuen 

dem 

riere gegen den ruſſiſchen Bolſchewismus 

ein „preußiftziertes Den⸗ 

Könnte. 

  

  

der rechtsradikalen 
ten Woreaniehunere, für eine geſund« Weiker⸗ 

inneren Verhältniſſe, ebenſdo gut 

igen inneren Seinbe eine Heſſerunhed. envo⸗ ů rung der au 
ektſchen Lage für Deu nicht Salitd “ 

* ů——— 

Reaktionäre Ablenkungsmandver. 

Nach der Spitzhubenmethode 
ſchnationale Pr 

Etfer den roten Lappen. 
eitung“ bringt u, a. die 
rrevier eine neue „Rote 

Ee. Das Blatt ſchreibt u. a. 

tſchland 

ſteu ein, 5 dort gebildet en ein, die dor 

werden. Im Ruhrrevier iſt die Parvle ausgegeben 
undertſchaften gegen etwaige 

  

politiſch 

der kritiſchſten ZSeit, 

ud Nurkatboliken ke 

triebe einen Erfolg 

das der Preßſechef Wilſons. Baker, 

t und das aus den amt⸗ 

niſchen Quellen ſchöpſt, wird het 

wie in iener trüben Zeit 

d Friedensſchluß Dr. Heim 

den franzöſtichen Reichszerſtörern 1 
hochverräteriſchen Zerſtückelung 

ſelbſt nennt in ſeinem Buche das 

Intrige und erzählt, daß Mar⸗ 

dem Oberſten Rat Bericht 

Dr. Heim aus 

ſuchen an einen franszöſiſchen General 
rtretern über eine 

„Nevokntionären“ entſandt 

zu trennen un 

Bund mit Einſchluß 
wirtſchaftlichen 

Der Pakt ſcheiterte an der Haltun 

das Anter keinen Umſtänden die Ei 

in Dielen Ilibdent 

„ 

che8 Getue konnken 

inem fanatiſ Preußen⸗ 

die größeren Stoaen des 

K in U-Mitfe Dagzu ſchretht der 185 Di im 

Ein neuer Kapp⸗Putſch. üü die Sante Brdhe hern Ge. 

mpecmna Sper Deuhſgegülchen Vetowsenn Pert Peßfeüd uiteer Seie 
zum Sturz der Republik. da 8 an büpertk ein für allemal;g k. Wirh. Die 

Geſchr Aſ eine der 

möglich iſt. 

„Haltet den Dieb“ 
eſſe in den letzten Sie 

E. 

nd Mel⸗ 
enannten Ab⸗ 

tätlichen 
ſtimmt ſind. 

Seite 

die 

en laſſen, dak „der un⸗ 

der Führer der ſtärkſten 

die das Deutſ. 
durchlebte, eine 
gegenüber eingenom⸗ 

unte die Ein⸗ 
bleiben, 

heute offen 

bereitwillig die 

Bauern ein Er⸗ 
gerichtet habe, 

erngl. deß 
gerüg 

Beſchlu 
genommien 

den General 

dem franszöſiſchen chen ett 

Nach dem . 

d als Gegen⸗ 
Deutſchöſter⸗ 

Protektorot der 

nerhalb 
trogen. 

    

    

   

    

     

  

      
   

Die Liha für 
woch abend⸗in Paris 
die 
und der Ch 

18 dahin ů 
2 Wget nD 9 ien 
und Koks aus dem Ru 
Deutſchen vor dem 11. 
EFrachen 
der 
nung 

5 056 

vuvenel, d 

aliſti 
Uäſfer eee 1öU. 
angenommen, die die Politik. 

el wen utensttre und, 
ſung der Reparationsfrag 

  

   

  

ſate befeitigt werden, Räichstas nund iſt Die Jahl! xf 

Landtag ſollten ausein and ergetagt, die guchin ihe rland äntgs en eche ffen. Es ollſterten Schulden 

Beimarer Serſaſfang fär aufgehoben hat faſt den Anſchein, als ob bort eine Orgahiſatian werde. 

erklärt und an ihrer Stelle eine Katienerdittaene der nach dem Muſter der Roten Armee aufgezogen wer⸗ ů ‚. 

berichtet war en — nativnal van1 951 ührer fer ennit wie ſie dem Kapp⸗Hutſch ent⸗ Der Faſzismus 

werden. er ganze dentſchv iſche ſtand * 
— — — W ů 

und nationalſozia ſtEſche Seerpaan in Auf die Lächerlichkeit lolcher Pbantaſiemel⸗ Aumaftf Der man in einen 

Preußen und Bavern war anſgebvteu, bie Anfmarſch⸗ dungen, hi uweiſen, iſt Mewelcctlit Ste bienen dem giean Anen Summ 9. E Wüer rub 

plöne der einzelnen Hunderlſchaften in, den Orts⸗ einzichen Zwetk. in der. Oeffentlichteit Propoganda für drei Buchſtaben . — — elner Seüüt 8 e 

ven waren bereils anßgearbeitet. Danach ſonte die nicht auf dem Papier, ſonbern in der Werklichtei Der Ka „Gkan, deſßen Aufang buchaden 

ein köonzenkriſcher Augrilf durchgekühret mer⸗ beſtehenden ſehr realen gebeimen MNoird, und an ſeiner tirn irug in Aüer eneeli Gehein 

den. Aus den beſchkagnahmten Dokmmenien seht her⸗ Terrororganifationen der Beutſchwölkiſchen (chast, üoer erren Treiben , 

vor, daß bie Putſchiſten über reiche Geldmittel zn machen. — ů lichſter Nachrichten iü. Der Kuklier⸗Glan. 

verfügten. 
‚ „ 2 ů 344 wurde nach dem Bürgerkrieg von 18 

Wie der „Hanziger Zeitung“ aus Berlin ge⸗ Wieder ein entlarvter „Patriot“. errh Wide 

Mahtet wird, bildete den Ausgangspunt der Unter⸗ Serſuche und Berbanblungen ves, Aibrers der G tenoriſtüche ů 

jung die am Montag erfolgte Berbaitang des bayeriſchen Volkspartei, ait Hr 89858 Pand des Went 

reiſcharen fübrers Koßbach. Man fand franzöfiſchen Mililaris 25 Veuiſclans ö 

—— erfüh Wie. Heut⸗ Rat Lie die lser ciitiſe erer n gerirämmern. an 

0 an e. Heule bat die Hercee eutſe⸗ Der Sozialbemorratiſche Parlamentsdienſt meldet: 
  

ßaßt von aulen Beiben 
Leden der graßen Unein ig⸗ 
wer cbgath, 

auzuklopfen, werrn 8 e ewülchl 

der Rer de 

Dad 
Degen krine 

auich Bente feinen br 
achſende NSrer— 

Scht 8 
Srcgnit wiede 

öte verſchiedewen berrouriit 
Kirchen Fud Seten der.   

  
 



    

In 
Dei. 

len der 
älenie Patte. Sie Kenen den Hare⸗ 

Atrrn * ü en anf, ecunen Getſeln., ſchltrgen 
Geſchte Und ſizerpeen ße ihren Miüalicsern. verünfufen 
Strafexpeditianen nach iinren mitfollenden Ooiſchaften, Haben 

bre Jeitungen. l ihre Leule in allen Sffentiich⸗ 
ſchaften. in Werichten. Parlamenten, urg. ie haten⸗W 
genen den -Zudriff der Bebörden ſchüden, kurz, ſie kirs 
M einem E é von Berprechern und Mörbern ausge⸗ 
Wöchſen., Sür Wolteswerkzeuge baufen, foll an gavei 
Einzelfällen, geyiet werden: 
Kechr Kofewood Ifrlorido) ſind 16 Necerbänfer and etur 

deder 
Borden, wet rt eßn Aeder, bes der v a Den 225 ermordet 
worben, er einen ger, r von den Eluxern an⸗ 

Heäte e urir Seuüen re aus tnnn Weneeee, 
ltr. Die 5tbei Teißen füns aus Gnem Keürrbauiſe er⸗ 

ſcoßen worben. alk ßie chen daran waren, das Haus in 
Hran zu Recken. Kuch dieten Taten meideten die mii den 
Klurern verbünörten Heböordben daß am ganzen Grbiei 
Aude berricht, und ess auch keine Kühehdörung zu befürch⸗ 
ten“. Am fjolgenden Toge wurden weitere U s 
brter abgebraunt, unb ein Krärr. der ſich um Schus an 
ſeinen Arbetegeber mendeir., wurde non der Menge ergriſ⸗ 
fen, au daß frlicht rub ſeiner Mutter und frines ders 
geichlerpi. Kic tugt Auvor erſchoffen worben maren nnd dort 
kaltßlötia getörtt. Niemand iß wenen Rrser Grrueltaten gur 

Vrrautwortung erzogen worden. Eint andert Heüdentat der 
Clanieute bält ſett Fir gunge Deifentltwfeit der Bereimigten 
Stenten in Aicm. Imt vr Anaqnſt kuhren mastfierie 
CShalente aufener in det Se Mer Konge fübrenden 
Londftraße mii einem Lasauto anl: fir Kellten Las Fahrzeng 
auer durch die Straßr., verteüten den anderen Kagen den 
Keg. und ans bolten ſüe ens ris,en Atsssen Fänf Leale 
hercus vrt futhrru mit huen von Lenntn. Xm folgenden 
Tage kemen rei der Eutfüßrten in einem euffedlichen Zu⸗ 
ſend zurtick. Eer enbertn Iwei Blichen perſchollen Lum kum 
nach einitger t das Gerücht auf, daß die ert vom Slan 
„ermordet in einen Teich neworfrn worden find. Es 
Kürde eine Grpedttion en vn Der Teilch n Furch- 

Etrche in Braud gencckt worden und fünf Nener und 

arbetterserbandes. Cenone Sußemann. hal die 

E Strecken ſowie ber 
rſtte. Kber egenſo Böldürftia ü der 
en Waeariherten Cei 

Aufſlcht 

DED nen gecen Uung 

wentig te Nutu bersben. Neet tien v trE 
die Frangoſen wirber die Außfahrt deutſcher 
wagen. Wagen wurben Pißber 

Keich Läeih 82 e Menge — E ne rü muder 
wanen kaßtete. Dieſe Maßnahme der 
beur teib oedtet peßecß: n ramtcher Kodi 
DrE Aünbrües g ‚ — — ů Leider det der Bureankratismus, der öie 
Eüfcnbabmdirefkttonen deß WSetens ansgeichnet. munchen 
Serlnk an Matertal and Geld. In Dulis⸗ 
durg dat man den Kranzwien Piäber 4. W. dreimal das 

SeE SDer Arſchlagnahmne von Lobhngelbern gemacht. 
at wair mögt weil die Lobnanszaß! cen, kuum 

glambltics, aber wabr: iros der Stederbolten Be⸗ 
ichlaanabmen immer wieder amsgleichen Ort 
uns an gleicher Zeit vorvenemmen wurden. Und 
warum? nach den Anssagen der Beamten eine Ber 
IAüsgungs, die die Anszahlung der Löhne an cinem andcren 
Orte ais ſonſt befttmpite. nicht vorlag. Dieſe re Ber⸗ 
von 12141äan bal dem Keich bisher Hunderte 
von Niilionen gekoſtet. Dem glteit Geiſt iſt der 
Ae ve eußen, bas 1 Aßer renvvie Wein SnGömt 
rial zu verdeufen. vun Frunzojen ſchlugnahm 
morden m. hasohl wochenlann Zeit war, es in Nuhe an einen 
ſicheren Orti abzutranäksoertieren. 

Anber dem Burrankratisnus in Ler Etfenbahnverwal⸗ 
meng des Seitens wirs Raß Hedertſcht Treiben orguntfterter 
Kentichvolkiſcher Banden im Peretzten Geͤbtet zur Gefahr für 
anjere gercchle Sache. Der Börsfitende des Deutſchen Berg⸗ 

po daß 

  Sgerinet. 
kurden. CSäbrens diete ltüärtiche Uneerincan im Gangr 

war, erfolgte ia einem beuachbarten Teich eine Exnloſton. 
die die Krichen ber beiden Berriißten tu cinem enterlich ver⸗ 
Aüwmelten Zulterd an die berflänt Pes Zeichenß ſchlenderte. 
Die Clanlentt wollten eben die Spuren Ipreß Serbrechens 
verichwinden laffen. aber der Verſuch in mißulückt und er 
lübrte gerudt au zu der Aufdecunn der WMyrdtat. Obwobl dir 
Enttgruna an einem Sommernechrettioa ant einer verkehra- 
reichen Lenfruße geichab. waste ei nitmand. den Kändbern 
enigeärünrreten. and ers als Res GSericht de ansdräcliche 
Zuſichernre cob. daß Dür & micht veröffentlicht 
werden weideten ſich Autgengeaten Les Borſalls. Dee beiden 

Sroteßenten: ‚ie ünd enwether der Nachincht aber ader dem 

   
      

  

Die Lage im Nuhrgebiet. 
Der aubeicürSarr AüisäsäixH.       

    
   

    

   

   
     Ds vairtdenteeenb ttt Per Segr cai ers Arbeink⸗ martl. Artekekest glat eE im Aunrru Nes Antsfürierberrt 

ant. Sarr 88ie es 
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Anitglieder am daes in Nem ans anten Grühnsen, bir 
nren boeßßſentlich inswiſchen auch in Berlin erfahren hat, auf 
ir Treiberrien der Rechten aufmerkjom 
kernen Aulab un Lcfürdinngen gber ihe 
ein,ẽen Au su Befürchtungen cher 

webürfrynt. 

Die Reviſton der Bergwerksdirektoren 
verworfen. ů 

Der Kaßſationsgerichisbof beſchöftigte ſich geſtern 
nachmitrag mit der Berufung der vom Kriegsgericht 
in Mainz verurteilten ſieben Bergwerksdirektoren, 
Fritz Thuifen und Genoſſen. Nach zweiſtündiger Be⸗ 
ratung wurde die Kaffation verworfen. Der Gerichts⸗ 
bof erklärte, daß das Kri ericht zuſtündig ſei und 
baß die Rrauiſition der & zur Berteibigung der 
franzöſiichen Intereſſen als Perechtigt angeſehen wer⸗ 
den müſie. Die Krage. ob das Borgehen als eine Ber⸗ 
letzung des Friebensvertrages non Beriailles ange⸗ 
ſehen werden müßte, hai der ür dicte 8. 'of 
micht Pes mnhr rn Er Ser — Aurde jär hſe 
gung kür nicht zuſtändig. Der Progeß murde ie 
Lentichen Bergwerksdtrektorptn burch den Pariſer Ad⸗ 
vokaien Mornard vertreten. 
Vom belgiſchen Kriegsgericht in Duisb wurde 

geitern der 1. Beigesrdnete der Staßt Dr. Maiweg 
beibrden 0 iam gegen die Beteble der Beſatzungs⸗ 

Eörder in vier Fällen zu ſechs Monaien Gefängnis 
bei ſofortiger Berhaftund verurteilt. 

Fngliſche Vorſtellungen wegen der Zoll · 
abichnürumg des Kuhrgebiets. 

die ⸗Voil. Ais.“ aus Tüffeldorf Perichtet, iſt es 

üeee Les e 
Kerdet Gebemmen, Dunch Die Abichnürung 5. des Nahr⸗ 
bezirkß und burch die Lellgrenze von Baiel bis Weſel 
iit bir Einiubr von Baren in dir engliiche Zone vhne 

tet vorläufig 
der Ab⸗    

  

ů 

Zablnug vum Zull lich nd die Aus⸗ 
iner SEII Mir dem Lchen Zon von 10 Prozent 
belegt. Dir baben mehrfach dagegen pro⸗ 
teficrt unb veriangen iegti. Daß eine von franzöſtichen Konirollreften Freie Eenbahnperbi 

Pen 825 Ei 

Ger. 
nien. 

nos geſtatten 

Wort Cave canem (Hütte di 

was auch von Reis zugefagt worden fei. 
lungen ſeiner Partei oder auch ſonſt ſei niemals hdavon die 
Morde un r daß Reis umgebracht werden ſoll. Nach dben⸗ 

vorde an 
gettempelt wurde, Habe ſich die nnabhängige Bezirkk- 
lettung mit der Bezirksleitung in Lndw' ‚ 
burtsort von Reis, und auch mit Herford in Verbindung 
8Ere um über Neis Erkundigungen einzuzie⸗ 

en. 
gerein klar. daß es ein Eiferſuchtsmord fei. 

    Seuge 
der Ehegatten beigew 

Karie aunßd Ater gianen Ader 
428 den 1 00 10006 

Reis aufwartete, will nichts von ire 
Ebelcuten bemerkt baben. 
rau Reis oft wein 

    

    

    

210 gelichen, hat dapſelbe aber wieder gurückerſtaktet 
dem Erlös für die verkauſten Möbel. Weiter wurde 
daber der Martenburger hofswirtſchaft verwommtu, 
Meis vach dam Morde ölters mit eimer inderdiichen TXänzern 
verkehrt hat. Die ais Zeugin ene. Tänzerin 
Samprecht aus Lauenburg (Pomm., unt Botte Bolm 

're alt wird, war nicht dte am 18. April d. A3. erſt 15 
erichtenen. Rach den Angaben des Gerichtsvo tral 
die & im Vordabre in der Bahnboftzdiele in Mariendur⸗ ün. 
EOin eifriger Berehrer der r in den Monaten Anauit ung 
Seytember war Reis, alſo in der Seit. als ſeine Ghefrau Ae 
picht lange ermordet worden war. Die Bureaugehilftn 
Paula Pr. aus Danzig murde unter Ausſchluß der Oeffenk⸗ 
lichkeit vernommen, R. unterhtelt mit der in ein i 
Lkebesverhältnin Der Aufwärterin Cdala hat Reis 
einen Hammerx, eine Kneifzange und einen Mrißel Leſchenkt, 

Sie wbande Bombe, geßertgt,deßer fel. gampamn e ombe gefer n ſo 
Streblom bat am 15. urnt 1922 einen Lebengver 
licherungsvertrag üder je 5üd0 Mark mit Reis 
abgeſchloſſen. Der Bertrug trat nicht in Kraft, well 
Lie Verſicherungsgefenſchaft den Bertrag mit Reis im Ginn 
blick auf einige Krankheiten abgelehnt hat und die Polier für 
Frau Reis am Tage der Ermordung noch nicht ausgefertigt 
war. Bemerkenswert iſt. daß Reis gleich nach dem gewolt. 
kamen Tode ſeiner Ehefrau, nach einigen Skünden, unbeirtt 
in der Redaktion weiter arbeitete and ſogar einen langen 
Artikel über die Linksvarteien und die Ermordung ſeiner 
Gbefrau verfaßte, der auch noch an demfelben Tasge (11. Jull) 
im Druck erſchien. 

Volitiſche Gegenſätze. 
Zeuge Sandmann, der Füßrer der unab⸗ 

bängigen in Mariendurg, der eine Zeitlang unter Mord⸗ 
verdacht verhaftet war, berichtete ürber die ung in . in der „Marienburger Zr 5* rden gen 
Senfall beim Hindenburg⸗Empfang in Königsberg kei die 
Ardeiterſchaft berabgewürdigt worden. Der Zeuge gaß zu. 
duß er ßei einer Anſprache an die Arbeiter das lateiniſche 

vor dem Hunde) in der „Ma⸗ 
nkenntnis üerſetzt in 

  

     

   

      

   
      

        

     

  

    

   
    

    

    

   

      

    

    
    

  

rienburger Zeitung“ nus 

    

„Werfſet die Arbeiter vor die Hunde“. Der Umzug babe vor 
dem Houtſre der „Markenburger Zeitung“ gehalten, wo bereits 

  

    

  

dinige Schutzpolizeäbeamte ſtanden. Eine Abordnung ſei zur 

  

Redaktton gegangen mit dem Verlangen, die Berichte in     
Zukunft nicht in ſo ſchroffer Form Unks äabzufaffen, 

In den Verſamm⸗ 

  

    
    

  

rau Reis, der zu einer politiſchen Tat 

    

     

iashafen, dem Ge⸗ 

  

   

  

Der Marienburder Arbeiterſchaft war es von vorn⸗ 

   

    

Vol.⸗Gctriebsaſſiſtent Weiß: Ich wurde als erſter Polizel⸗ 
Penmter zur Mordſtelle gerufen. In der Bohnung war nur 
Reis anweſend: er war bedrückt und unglücklich. Die Er⸗ 
ſchoffene war bereiis über daßg Bett gelegt, das Geſicht mit 
einem Tuch bedeckt. In der Mitte des Sireihenmie 5 dem 

Fenſter zu. war eine Blutlache. Schutzpolizeibeamte hatten 
inzwiichen awei Leute feſtgenommen. Ich nahm noch ſechs 
jeit. bevor ſie ſich negenſeitig verſtändigen konnten. Bei einer 

flachtigen Hausſuchuna babe ich keine Waffen bei den 
Lenten geiunden. Auch inäter wurden keine Waften ge⸗ 
kunden. Später kam ein Schutzvoligeibeamter und über⸗ 
reichte mir auf der Straße eine Hülie mit den Worten: Da 
baben wir nuch die Hülſe geuunden. Da Reis die Hülſe 
BE anfgeboben batte, gab mir die Sache za denken. 
nKahm an 

küönnfe. Benn jemand die Abficht gehabt bätte, Reis zu 
erichteßen, bann bät 

  

    

    

     

      

  

Ach 
daß Reis felbſt der Mörder ſein 

'e er die Tat nicht auf dieſe Weife ver⸗   Euärie Ses engliſchen peietzten Geßt 

  

  

Einſtein gegen den kruftlofen Bölkerbund. 
S Nxrirher Albert Einnrin. Seit ꝛ 

erierte er ven bier ans in einen Srieie an bns Siöl. 
kerbamszefrrfarkat ſemen Atästritt ans der Lommmnif⸗ 

Eeet ballie er 
AIrbenhb⸗ 

zu 
  

  

tung, wäbrend beßen Vernehbmung es zu politiſchen Ausein⸗ 
anderfetungen kam. ſagte aus, daßs der Artikel in der „Ma⸗ 
rienburger Zeituna“ nach der Mordnacht in ihm ſchon den 
Verderht anffommen lies. daß entweder ein Selbümorb 
vorlicge. o der Keis ſeine Franerſchoſfen babe⸗ 
   

      

  

Dortimmub-Dornfeid durch die F 
ſetn n. Eonpel beſetzt und bie für die Abfahri bereitſtebenden 
belaßenen Waggoné Surchſucht. Berhaitet murben der Be⸗ 

Erfällung aebsingenteur Kntſchera und die beiben 2. 
Arbriter Huben beuie früih 
Lans Pensthigen, geichkenen 

einen Mamen ten u zieben 

Sen, 
Nechamiker igl. Er joll ans der Gegend von Kaffel ſtammen, 
Aer Nanabmen zu feiner 

ubt Da Reis infolge ſeines Berufs viel unterwegs War, 
hätte er leichter auf der Straße ermordet werden können. 

Der Metteur Magendaanz der „Marienburger Zei⸗ 

Am Freritas foll ein Lokaltermin in Marienburs Rali⸗ 
    

Beichuna von Induſtriewerken. Geſtern abend wurde in 
runzvien das Werk Oren⸗ 

aDie 
die Arbeit wicht rrnmen 

Les der Per.ret Dringen) erdseitge Den Beent 

  
    

e ere e Hut geiroſſen woer. en eer kr- Kerfehrsierarciten AY TDrriune erbe der 2 Tan Treü en. Ser Mhann Fretf ß in kebter Zait Decenmtüngütst ö Sernerhar aeen Arür EO. r en Dürs, e Aier eS E. 14 Jabren. in Küln aunf. Kürt K1＋ cr=- s-er FrUE crübSSen. Näsxzr Eingek⸗ Der Trrisrück Kreitt anuth Aver nor in Perner Deccbes cabees en z8 merden Lener den a er Les Belsmurti äbef. her u lange, Deil Hänburchgepen hen AahurEü ts. Akanlrcih de eri Drärte! ager edbh Vi- TPreißkasber cewesrt bat Die Wepote bei den Arklionen in —— Lräsentes Srser Seissgt eu eraalen, Der femmanbicrenbe Des Errußtichen Stctgtornen bietben berorl weil Buler ben 8 Ser rr Aeesengsorgsteser in Sabribest tis Ness Sem —————— Sebot uis an Lcbris aterigtsl nio, 
eeeeeee en Lert e Sertess, r Sb ber Seetainten .ean er vu- Arc den Seerrrand *at Len Rr. ar nenctrrßs Er OSer er AnSherbeiz àin Nü ů W. 

—— eirrt Seraes 2 en⸗ Deichen der Außcherbei. Kachdem ein Kücgang der Serden a — a Serreart unt eisrs, beinegcer Seideten Soelanvete zu rargeichnen ib. darl man gelpannt ſein. wam 

  

    

  

      Er    Eie Preite anberer Indut Bernkuns aurt die Heizeertenerung wiederdolt beronfgefent worder 
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rieprubukte, die unirr 

—



olen noch im 
uſtand chen Da 

Uen. Dede Helecend. 

lſchen 

elei Debechat 
rern Fraktionen gewechſelt, 

nuldemokraten Glovrbineii von der 
der 

beachtet wird. 
al Danzag s/ 

1, Troh dem 

25 Underjochüng des 
„Ausdruck zu⸗ 

bei zwei 

Polen botetligt haben., 

mer zahlreiche Kreiſe, die ſich mit 
und Polen nicht zu⸗ 

eit Sreinen recht, Em 
reiltaates gerich⸗ 

bringen. Daß war dieſer⸗ 
Anläffen der Fall. So bel 

Abordnung in Warſchau, woran 
Dabe! wurrder 

n, dem Gitenien U 
0 aichen E de 

Glombinski bedäauerte 
„das von Pplen losge⸗ 

es die beſten Söhne 

Uidie Kaſſuhben“, enthalte, 

Ezy 
Dan 

doch in ähnld⸗ 
„bes polntichen 

iten mit 

Serſehlungen Dan ʒ 
und Heſtimimuanen der 

Oktuber 1921 ſich er 

üldet we 
Politi 
ührt. 

Anſicht⸗ 
ů Seiten babe 

Koduktion durch Danzig 
Kuf Antrag ber volniſch 
dte Danz ig⸗ 

des Senats zu verha 

ů ob dort üů8 5 

Zelde geszogen w. 
üi in dieſen vo 

tewski, 

t mit den Hestehungen 

tor Kinierski ſoll die wirth) 

reben, betont babe⸗ 
ſeien obne Exfolg geblieben, ein ſolcher 

rden. Die Resierung babe Da⸗ 

g. der 
und daß eine Schw. 

Anbröl⸗ 
en Volkävartei wurde beſchloſſen. 

polniſchen Fragen 
wdeln. 

in ähnlich 
üpd. Im übrigen iſt es immer die alle Leier. 

iniſchen Wünſchen und Borwärfen in bezug 

„Saß „dte. 
àuniög 

en würden.“ Wenn nicht in 
er. Welſe beichäftigte ſich auch die 
Senals für auswärkige Ange⸗ 

2—0 Danzig. Der 
öte, die alis den 

Polens 

1gs bezualich ber Vervflichtun⸗ 
Konvenkion vom Novemder 1920 

Malniſche Pro⸗ 
8 amaud. dürfe 

n 

k der zu großen Na 

Senatsmarſchell Trompeöunski 

Zollvertraß mit Danzig viele 
ne Schwächung der polniſchen 
lnat berntieden werden müße. 

im Plenum 
Man wird abzuwarten 

licher. Weiſe geszen Danzig zu 

4 Senonſ 

ſprach dan 5 
r aus und die Polfnung⸗ b e 

ſchen Bolkes auf D 

aul. Danzig zum Ausdruck kommt. Sie ſind trotz ibrer In⸗ 

baltloſigbeit nicht obne. Bedeutung für die Stimmimg. die 

wümer uud imm Wieder, von pölnk,er. Seite gegen ben 

Freiſtaat keichilrt. rd. Nur desweaen ſeien ſſie lectſtriert, 

obne auf ihren teklweiſe lächerlichen Inhalt, der ſchon ſo oft 

wöderlegt iſt, weiter einzugehen. 

Immer neue Erhöhungen. 

Hundertzwanzigſache Friedeusmiete als Höchſtgrenze. 

In einer Zeit, wo es den Gewerkſchakten ſchwer 

kleinſte Lohnerhöhung durchzuſetzen, 
fällt, auch nur die 

und reaktionäre Arbeitgeber ganz offen einen Abbau 
jeder Tag eine Be⸗ 

der Löhne propagieren, bringt faſt 

kanntmachung des Senats, die nene Laſten für die Be⸗ 

völkerung-bringt. Die Wohnungsbauabgabe ſoll auf 

das 500 fache der Friedensmiete gebracht werden⸗ Eine 

ewaltige Gaspreis erhöhung fsit bevor. Die 

Brotfarte ſoll verſchwinden, itk dem Brot⸗ 

wucher Tor und Tür geöffnet werden. Denn eins iſt 

ſicher, verſchwindet die Brotkarte, werden auch. die 

Brotpreiſe ſteigen, ähnlich den Fleiſchpreiſen. Und 

nun kommt der Senat mit der Heraufſetzung der Mie⸗ 

ten. Sie ſollen vom 1. April ab das 120fache für Woh⸗ 

nungen, für Wohnungen mit Läden, ⸗Geſchäftsränmen 

der Heftger ilt uiwar betragen. Den 

aus beſitzer iſt zwar nicht Heſer Be⸗ 

ſprochen worden, aber inmerhin Metngh doch dieſer Be⸗ 

ſchluß des Senats für die werthätige evölterun eine 

erbebliche Belaſtung. Man könnte mit dieſer aöz⸗ 

nuhme ſich noch einverſtanden erklären, wenn wenig⸗ 

ſtens den Hausbeſitzern die Pflicht auferlegt würde, 

bie ſo erzielten Mehrbeträge für die Inſtandſetzung 

der Wohnungen zu verwenden. Solan das nich 

geſetzlich feſtgelegt und durchgefüßrt wir „werden die 

Alieterbohunder in die Taſchen der Hansbeſitzer 

fließen, ohne 5 dem Berfall der Wohnungen Einhalt 

geboten wird. 

500 Mill. Mk. für den ſtädtiſchen Wohnungsba
u 

Die nächſte Stadiverordnetenverſammlu
na bat ſich mit 

einer Vorlage des Senats zu beſchäftigen, nach der 500 Mill⸗ 

Mark zur Fortfübrung der ſtädtiſchen Bohnnngsbauten und 

Hols zu Bauzwecken angefordert werden. 

beigegebenen Begründung wird erklärt, 

ö n Wobnungsban⸗ 

des vergangenen Jahres eine Vertenernng des 

Bauens um sstJa das 1DArache eingctreten ek: Anfolgedeſſen 

Soßn, von den 500 geplanten Wobnungen bisber mer 155 

ohnungen fertiggeſtellt werden können. Der Dan von 1² 

Laufe des vergangenen. Herbſtes ein⸗ 

wurden weiter geüördert. Die be⸗ 

Dach gebracht und ſteben. teil⸗ 
Um dieſe 2190 Sob⸗ 

boch rund 700. Müllto⸗ 

mrate, werden hiervon 

er ſind 180 Millionen 

Holzankäuke aus den 
Stadtverorxd⸗ 

de im 

nungen beängsfertia berznrit 

nen Mark noiwendia. Als weitere Ba 

8850 Milionen Mark angefordert. Fern 

Mark als zweite Kate zur Deckung der. 

Staatsforſten erforderlich. Durch Bejſchkuß der 

netenverfammiuna vom 80. Jannar—⸗ 1923 iß für die Holzon⸗ 

käufe eine erſie Rate von 100, Millionen Mark bereits be⸗ 

williat. Seit ů olhore. vergangenen Jaßres ind die im 

Walde erzielien Volzoreiie um ein Vielkoches geſtiegen und 

machen eine zweite Ratenfordernns notwendig⸗ 

Danziger Zeitungsunternebm 

erwogen, ein S Hör⸗Abevöblatt in üns Hiwenzie- 

Senator, Jeweiowski bekeßis anzie⸗ 

Aütge Jelimin Diee, ämpeiepenbei ubbr jou hee Suße ů ů vit ds ‚ 

Lantweiſt, zu deſſen 
„Seitrante⸗ 

Beratungen mit verſchiedenen Verwalkzzssäweigen n0 

nichßs annuse 
ie ihn bie pol. 

die Berunhislknen ber Staßt Serué 

  

einen eien penichen 
heit. Weeue , üe HDeu 

innerhalb der Ba⸗ ile verboten kit, uncgebt 
lichten Tage ihre Paraden dort verunſbalken. Wir 

Im 1091 Gees xbetke. 8• ů 
ilch wäre die S. oo ſofort dagegen. gemacht 

Dieſer monar. e laum ant Lemm ſich 
der ausdrückli u u Schutze 

geſpielt haben. Das . 
ſbandalöte deutſchnationale 
ſchon einmal in dem Spicverbot de⸗ 

rbriterverauſtaltungen und ührer kärz e 

Mitwirkung bei einer ausgeſprochen deutſchne 

teibemonſtration ſo kraß in Erſcdeinung 

Selbit den „Neueſten Machrichten⸗ 
dige Geſetesverlesung hrer deutſchn ů 

die damit das zweierlei Recht ber Retzicrung 

apoſtropbteren, nicht gerade lehr ansenehm ſeit 

verſuchen dieſe Ler⸗Wient u2s Demonſtration eine 

„als- rinen Aft ber Mlerät ward ſchuldigen Daut 

Meſtellen, den man „unbeſchadet der polittg 

trachten müſſe. Es hat kemmen Werte in d 

nge mit dem Monarchiſtenblatt 
„Pietät und Doankbarkeit⸗ geg⸗ 

Deutſchland Surch 
ruiniert 

  
  

rerubli 
nicht füür reif bält 
auskommt, verwel Einen ö 

Ausdruck zu geben. Oeffentliche Anlagen mes Schulen 21 

vedoch nichk dazn da. Auvch nicht in einen „Ordurngsat 

Erhebliches Deßit in der füäd 

kekrren 

Uchen Verwaltung. .5 

Dem Senat iſt es nicht mödlich geweſen, die Etats für 

1920 rechtzeitig vorzulegen. Der Regef nach fallen die Haus⸗ 

haltspläne bereits am 1. April eines jeden Jahres durch⸗ 

beraten und verabſchledet ſein. Der Senant erſucht desbälb 

die Stadiverordnetenverfammluns um die Ermächtiaung. die 

Einnabmen aben vorlänfis rach den Gansbalts⸗ 

planentwürfen leiſten zu dürten. In kurzer Beu 

noch feblenden Etats fertiggeſtellt ſein. Sur Erklärun, 

Berzogerung wird durauf bing
ewielen, daß die Geſchits. 

ſtellen und Dedernate nielfach die Ereiſtaats-und Rädtiſchen 

haltspläne feſtſtellen mußten. worans ſich daun eine 

Stockung der Arbeiien ergebe Die Fertigſteluna des 

Hauptbausbalkäplans 
der die ſellun 

der Gefamteinnahmen und⸗ aben bringt, wird noch da⸗ 

einen er! eblichen Feblbet 

grüündliche und 3⸗ durch verzögert, daß er ein⸗ 
Deckung ſehr 

dig geworden ſind 

Im Frifeurgewerbe * 
rbeitgeber, die ibre 

üien und ſich zu keiner 
Irkieurgehilfen rieken   

trägt. 
furnis en, die Arbeitgeß 
abgelehnt. Man 

ſeurgemerbe die Preiſe 
Hilfen iſt deßlalb die 

baben ihn dem Bernchmen mach 
Lohnabhban, krundem auch in 

Wüterdabttei Bon ſeiten der 

Verbindlichtektgerkls des 

einen Druck ant   ii gegen 3 aten 

ſes über den Denkmals. und Naturſchnd 

O Ortſ⸗ 
für das bisberige Ortsſtatut 

ger Geſet aufgeboben worden 

daß das Fehien eines Oriäſtaknts bie zut der     

  

  

  

  

      
  

  

  

ammenſtelluus 

  

  
  

  

 



*32 
Schaufenter End Käbe 
gen lagen in Trümmern 
find eraſtlich ni⸗ 

1270u * Krtere Iu bbenver⸗ be m. Wanen Heransgefchren fEert. Man ve 
3 Meden, escit em Wahen herausge ů ſiwerang Mict-erpüün lft, üür die Wartezeit zur Invallden⸗ſchen dem H entweder Munition berlichernng die entrichteten Hetträge zur Angeſtelltenver⸗ baben muß, das durch irgendeine Uriache licherrina den fretwillinen Bekträgen zur Invalibenverſiche⸗ Millivuenunterſchlagungen beim Neuks rrung gleich, jedoch werden Erfaböeiten (Arankbeitszeiten Auf Beranlaſſuna det Magiſtratß Neu er arkettbnnäbig wird vörr werulw.] nur einmal angerechnet. Brunv Gebaner. Kriminalpoktzei der 86 Jahre alie Stadtt üee ä ü üiü er eine Iben⸗ „ K. npallderverſichernng Heslehi. Lu Auge⸗ Aus dem Oſten. weiſungen Wltonenpekrane von der⸗ nem Jahrsserbeitsverstenne vön mehr als * * nommen. Die Unterfuchung iſt noch nicht abg 000% Marf verſicheungäeffichtig werden, obne, bereits Apens Sar Der Frovineiallandfag 859 Wüſte Klelne Tranabdien des AUtags. Fur' aur laufende Anwartſchaft aus frübßerer Pilichtverſichernt für den, Haienban gKöntigöäberg mritere 850 Mſl⸗ ſind die Opfer, die die ot Dieſer Seit⸗ e, e, ene eleer Seielerge. een eree rer Aennbcengate i0 Mei. Irr,Sieſentes Eoer lie Seiohtmöord, Mta Dfern de. efret — a 2 e r u bürgg Sinnen icchn Monaten nach Inkraftüreten Dirßes e. lionen Mart zn beßeiligen. erencnern ſodeSe ů 

2 
ümmn Frmen und Mübchen im Alter von 

feßes beim Verſicherungsamnt oder der Reichsverficherungs⸗ Berbotene Kommunitenver⸗ baben di ßo moderne Art von anſtalt eknarbt. ö‚ ſennkan Die Kommuniſten batten ſich einen Redner Wafſee wurden drei Selbſtmörder, „ Präng auf die MWeiterverlicserungui inſo⸗ Webtet verſchriesen, der am. Mittwoch in 8 nört. Ein 26 mabre aller Meie à elne Verbeiferung in der Angeſtelltenverſicherung ein⸗ öů iich eus den ‚ rd, indem er Mtpeten, daß nicht mehr fechs Beitransmonate wie Möher ‚ Voliscipräſibenten öbritten Stockwerk gelegenen Wohmunmg auf Grund der Berſicherungspflicht zurückgelrat tein Müifſen. SAer Auchter ＋ 0 

         

    

      

      
   

  

        

      

    
       

    

     

   
   

ů Schiesungen perfüchen ein 51 Juhre ulter Tiſchler erhängte, ſich ſondern nur noch vier. Kis Beitragöpflichtmonate gelten eine Aachede Frau erhängte ſich Pleichall! Kübrt auch Erfasgeiten [Sran seltl. Die Weiterverſiche⸗ kung assuhalten, wurden aber durch die iür br. boſ Schönhanrſer Allee ſchoß 3 Ler. 20. TKahre imna tonnte bisber in allen Meitransklaßſen erlolgen. In aran e. — Am 19. Märs wurde der 45f, àErich D. in einem Abteil 2. Klaſſe eines Aukunft ſoll jeboch die freiwillige Beriſchernn⸗ ih EeSEers Serts SAE feiner Keherwohnung Tiepoltſrraße 8 eine RNrvolverkugel in die Bruſt. d nier Lerkenigen Klaſfe auläffia fein. die dem Durchſchniet em Beit erbäugt tot vorgelnnben. Auicheinend ktegt Raub⸗ Mälle Selbitmord durch. Gasb. der ie V menpte eanvgicht es el Dhn, Puß per] merb vor. Srchn ben kurs tuvsr pon te⸗ Ar eseeſsrehren. innrren und u.oh, AnhAuseren Aüumpte neree)9 Elntommen dieſt Höbe nicht Au bon ber o eer⸗ — er Jeit gehachter Kaürſ int Kiei eKran die es Ail zn Lerigtreßtter —— — — Mnnrrer & ſorge⸗ Kleine Tragödien „Alltass, HDie, W St nach bem Kerßcherungsgrſet ſör Angt⸗ 13gliun, der von Krr5s t wurde und nun ver⸗gſiftriert die ſte daun mitleidlos zur — ellte Wöglich, baß die nach 120 Beitraaämonaten erworbene kehwemden i. Dee Erscitserasgen ind im Wange. — Wwer Phehe — Anwartſchaft durck Zablitug ciger Mnerkennungsge⸗ Wenbamm. Ein furchhbares Anglüc Dat ſich — Nen Lenate. Rieke Wergesgsse 8 30 Rüsriße Aüeen. Ia dem Haute Erieörnhruße à1 wöünt der n kounte. Dieſfe Bergaad käbrice Zigarrenmacher Exnt ů in Wir—lamfelt ireten konntt. Peſeitiat worben. ů iů — Die Anwartſchaft erliächl. wenn innerhalb der erken zweirtabarbishei AAecben. Die 305 Kebre Waiet Mannt: güer brre Ders gulen. Aselcben ing berten iir Sesler Aseigleiterui, Deß, Wüüibe, Versemu umg int Geweriſcheſtpbeng.ertetn, Seit weniger WonntePbriträde wübrend eines Ralen⸗ ů f ů g 2 Sonnodend, 
Leriabres geleißet wer. n. Bißber uuhten die Beiträge für Stunde den 2. Ayräül? Unterhaltunghabend in 0 ein Hiünigern Intubrütens mit Abiauf desfelben entrich⸗ bemrerrden des Stüdtiſchen Gumnaſtums am Winterplatz. irt fein. Pibrigenfalls bir Gertichernne verfiel. Diele Härte Deutſchet Metallarbeiter⸗Berbanb. Generalvet E kast Pefeitigt deseerch. Ren verlicherten Angetellten am Sonnabend, den 14. April, abends 6 Ubr, dei zle dere Saier n K. iemerbelß sweier Kolenberiabre. —*—— Kartbänſer Strabe. ä —.H ů. Ser Dlete nachauentrichten. — zur,„ Scleike-noel ait Aüeseerten Einen Austchrett ans Dentſcher Holzarbeiter⸗Verbanb. 

   

  

  à der letkten lechs Vilichtmongte 
Dreeit nachwetſt. daß fein 
Trcicht. 

Hiäber war es 

     

   
        

  

   
     

         

   

    

      

  

     

  

       

  

  

      

    
   

   

  

   

      

       
   

    

    

   

   

Am Sonnabend, be Ee necs gwel Jebren Ter Fankeit Lis Serbücptscunüe Sevinnbt Kecnigen Gicentums Beuſe ,Laars nachmittags vun Ii bis Se Uhr: Bachkonkrüßhe Senn Leen Sericerten aber Lein Bertcbelden ruer Arhundlas bar. öie das üe ———— — u. Burecn, Heuelhrplas 18, Li mer i uu 
gegen ＋- 2 u — — * 22 8 neus ber . Duns Tonknaß war der bpo, im Dokul Beie. Große Schwalbengaffe⸗ waßr und e Richi Zur richtigen Jeik orbnamdsgemäß um⸗ Zröpot, im Lokal Hoffmaun, Südſtraße ssc8. Keiasten bar —ie Punen Sie Settrser 815 & Jaßrt nam der Drei⸗Nasken-Veriag--G. und Oliva, im Lokal Rarpel, Ecke Seeſtrabe. Kättakeit Kachentrichlet Werden. obne des die Kuwerficheßt au, In dem zur An- Lauginbr, im Vokal Peitke. Rruſchottland. Eü Tie Firma Kübling u. Gülttner „ im Rieſtaurant „Zur Freiſtaßtflagar“, krüher ü Eremplar „Säbeltaſche“, Harptſtraße ä———— 

Schidlitz, im Lokale Stenpuhn. — Obra, im Lokal Sünnert. Hauptſtrae. — 

     

  

       

Pder Tanti Heubude, im Lvokal Schönwieſe, Henbußer Straße. Veranftaltcte. Bor Grricht mpies der Ver⸗ Lauentbal, im Lokal Kamler, Lauenthal, ů teibiger dei Auseklanten hPorauf Ein, Raß dieſer burch ein Mitgliedshücher und Karken, die am 24. März zur Ab⸗ Urten des gammergerichtk Sas Aecht erüritten habe, aus Hempeluna nicht vorgelegen baben. werden ungültig. ider Keitträaiväber Aßbnenmerfe gecen Enigelt auskeiben 178) Die Ortsverwaktung. J. A.: Fritz Spill. 

           

  

    
   

  

Se aen. Aene rie andtert ichriäidesernnche Erzengneiße in Wetadarbeiter⸗Verband. Bertranenskenle der irmen Foll Mrdes Sse et gr er an, von Diclen verlehen . Ge. Lietan Kcs, Hahn n. Löchel, Gulſchom u. Cs. werter Sen⸗. e des 2 En ter Kelen Umſtänden Montag, den 20. März. L nör, gleich nach Feierabend an tiner Freilpreckeng des Engektagtrn. ůů ů Sichtige Verſammlung. Tarif⸗ und Lohnfragen. — Be⸗ Wenn ein AeiiEezen expisbiert. Segen einer webr 05% Ubse Oer Unselas v.3 Auer 206 1 0 Wes⸗, ærtinen ExpisRan Berliner Feuerwebr übr, Oreveliuspl 2. Simmer 70: K. nucß der Mänz., Eüde Srenaöferttroße alarmiert. Dort war 2 fammlung. 20 e e (017 

    

   

  

    

    

öů Briefkaſten. 
Neuteich. Bericht iſt diesmal zu ſehr verſpätet. —     
   

    

    

   

  

vVν 18 000 nerk bee Böchne je ö PfuIHIH. jᷓ A- Dahlmann, Gfuhr, Hauptstrasse Mr. 105, 27 u. 565. 
Der Kraft⸗Mayr * 2 

E bnsertkifcer MAülikenten-Konan 
ve Erßht Den Meihen. 

   

  

der, Aker zur Türe Eineinauarhen unz einfach zu. fragen: v5 der Meiſter zu Haufe ſei, das wagte er nicht. So ſtand er 
denn verzagt und unſchlüſnga da und machte allemal, wenn 
Leumte kamen, wieder einen kleinen Gana auf und ab, um nicht gar verdächtig zu ericheinen. Endlich trat ein Mäßchen aus Per Tir. anſcheinend ine Dienerin, und die fragte er 
Sams ſchüchtern. ob der Herr Abbs Doktor Franz von Liſzt 
vielleicht dabeim ſei. 

Das angenehme freundliche Madchen lächelte »b S3er àin⸗ Arblichen Titniatur und gaß ihm den Beſcheid, daß der 
Weider zwar daheim. aber augenblicklich nicht au ſorechen 
'rs. er werde aber wabrſcheinlich ſeir bald herunterkommen, 
um feine Rejenkuliar im Hokgarten zu beicchtigen. ‚ 
. Fränlein, Sie acbören woßl zum Haufe?“ frante 

Aun Eeid:Dveriebie be5 Maßden beher. 16 bin f uu. fre „verfeste das M. Den „ in ja dock Päir Bauline“ — Tiorian batte keine Ahnung von der Bebeutung der — üne“, aber ſein Geſicht erglänzte plößlich. als ob ibm ein anter Genins erſchienen wäre, bereit, den Felsblock vns 8 . b. Wait 5 zur — ——— ibn Des Stimme: 
er ſaste mit Poffnung m chwung der Stimme: Alin Fränlein Pauline. des freut mich jetzt würklich! Kün⸗ Len Sie mir nit vielleicht ſagen, wie 25 es ansange, daß ich 

tiem 

   

  

    

    
   

      

    

  

   

    

    

    

Aetäer zu ſeben kriege, und menn es auch nur von wei⸗ 
Eärr⸗ — * Seimnr beſcheldene Serchrung rübrte Panlinens Herz. und ſir inürte ihn derrchs Haus bindurch in den Sofgarten und auefakl iErn. Nort anf unb ab zu ipazieren. kis der Herr 

Doktor Erranskommen mürde. ů 
Sos ſab er ſich denn auein in dem micht eben großen rnsäaüc brr Hofgarknerel. Die Sonne Frannte für Diele 8 Arit ſchon recht ſchön beiß in dem ſchatteulolen Bln⸗ 

Gebeurt n beswitzte küärchterlics in teiners eun 
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Herren 

Katzhi & 
Ferpepröchet 1359 Lden 

Lextil-, Kurz-, Weid- und Wollvaren 

Eebres- 

für Fahrräder, Fahrradzubebör 
ů PnenNatEA:Br Eabrrüäder u. MOMder 
  

  

ö E 
mendlung 
„ Mäbie 7. 

belert Ounlititsmehle= Bromberg an 
Woeirenmehle — ab 

Pordenmchle. Woengrieß Thorn an 

Wener alle Fuitermittel ů 

E. Bartels & Co O. m. b. N. 
Sroge Mahl. —* 

Johs. P. Uhlitzsch 
Denxit, Altatadtscher Gräben 192 

TLeisten 8 

Voertretungen, Export. nandel 
Terntiitsbrikatens ö 25 von und 

é Sommerieli X Co. — 
Dantig. Fobiasgasse 1-21 

Telephet 28327 

ö L—2——sn-Lesit x 

Cas 2 Cohm ss EEe ü 

Bhaeen, Mleider- Kostümröcke Fabriistion. 

  

Leo N —— 
TLEXLILVAENCROSSHANW)EI. UN‚D FABKKRNTION 

Dominikswall 12 

Buofzer & Co- 
Eur- Eι 

Somerelnsche Ketien-Gesellschaft 
— TrKAUEHR ui=eee „ 

xMFPorelſ& Co. G. 
Ewon Danxig üese 

   



Danziger lemenssgesellsenstt w. b. H. 
Laeee Dases Dansz àn Ohmer he 1— O E 
iee Ler eieerns Bantiuche Mock- u. Hühmhe 

ů Voliständige elektritsche Lieht- und —..— 

MOs Salusßboben See- „ eu-Eabei* ü TIA OMAI“) hee M. α Wei, Sc n 

Dakzle-Lanerunn i Cros- und Kleinhandel ESE EIch= oue 0 Los fur Hh. Sudt- e 

BERGFORDO ̃ 
Holk-Speditions- und Lager-Gesellschaft m. b. H. * Axrixx-CAILSCHAET 

läanggarten er. 47 »Dalzie „ Lel. 144. 5897, 6501 — —— 
LIephee la Strobdeich Laiserbaien, Weicheelmünde. 

Danziger Essigsprit und Mostricifabrix ü M BK N. Naffne 4& Co. 
Dhnhue DS . I —.—.—.— r. 7 

e. W. Kühne 6. m. b. K. PadTre. *—— mudoff Prantz, Danzig EAü 
— D n eee Eron ‚ 

K————.— 
é EüE— 

³ Dampferverkehr Swinemhude Dantig—Pillau. ö 

Z- - S. Danaiger Elektrowerke 
. 2— DiEe 

Erooen & Hiddres 2 2 Bernnard Suberschein ö Fer. banzte Puaene 

é Am M 
*— ————.——.— 

  

Eter. S2 Deus Reirbahn Nr. 1 *EE* —— ee-s Schecertdese. Tautlesn- Oenese-ee — Mscher Dünter : eSe SM%0 E 2Me S ene Ie 

Schmalenberg˖ Weinbrand 
Edelbrand — Feinbrand 

die Harken des KHenners! 

IEER K HUl.SEEXPORI. ISiclor Soldbemer 
———2 DAEETG VEDerCunben 4½ 

  

MEE eeee 

Otto Russau, Danzig 
In: ISheE G. EEGA E-Dbee 

— — — 
  

biehr. Hornberger 
LeGer x. π CEEDedart Lure AE 18 

Schuhputz, 
  

E. E. Gamm s Kernseife 
Drüin E Ee — D zAr• 2 Leri- Sasg. — Setfenpulver und Bleiehsoda   

  

 



50 
504 Wohnungen höchſtens das Einhundert, ‚ 

  

Ver Senat hat auf Orund 
send Einführung einer Höchſigrenze 

etzinsſteigerungen pom 9. Dezemder 1919 u. 
Dezemder 1920 (Geſetzbl. f. d. Freie Stadt 
nig 1921,. Seite 17) nach Anhörung des von 

diverordnetenderſammlung Weeite Zur 
aus Handeelihern und Zur. Hälfte aus 

n beſtehenden Ausſchuſſes für den Bezirk 
ue Danz 19 eſchloſſen: 

Unter Aufhebung beri in der Bekannlmachung 
19. Leſeſe 1922 (Staatsanzeiger Teil! 

reie Vih) 
ſteigerungen wird angeordnet, 

Ins 
daß der 

zwanzigfache, 
bei ſolchen Läde Geſchöltsräumen und 

Werkſtätten, die mit Wohnungen in un⸗ 
mittelbarem baulichem und räumlichem 
Zuſammenhang ſtehen, und den mit ihnen 
zuſammenhängenden Wohnungen ſelbſt 
döchſtens das Zweihundertvierzigfache 

des am 1. Juli 1914 vereinbart geweſenen— 
Mietzinſes betragen darf 

Pen. neuen Höchſtgrenzen gelten vom 1. April 

ů Die Hübrigen in der VBekanntmachung vom 
19. Dezember 1922 entheltenen Beſtimmungen 
Neiben anverändert. — 

Donzis, den 21. März 1923. 15182 
Der Senat. 

Verwaltung der Stadtgemeinde Damig, 
  

utgeld der Stadtgemeinde Danzig. 
Auf Grund des Zuſätzgeſetzes vom 15. 3. 1923 

betr. die Ausgabe von Notgeld werden in nächſter 
gelt weite re Notgeldſcheine der Stadtgemeinde 
Danzig zu 1600, 10000 und 50000 Mert aus- 
gegeben. 

ü„) Die 1000 Mark⸗Scheine gleichen der im 
gerkehr befindlichen erſten Ausgade bis auf 

Scheine 

jolgende Abweichungen: 
Der Unterdruck iſt auf violettem Ton in 

dunkeloliogrün, der Aufdruck in grün ge⸗ 
halten. die Nummer erſcheint nur einmal und 
zwar auf der Vorderſeite rechts unten. Anſtelle 
des arisen Trockenſtempels ſind die 

einem rotbraunen Farbſtempel mit 
dr weißen Inſchrift „Der Senqt der Freien 
Stadt Danzig“ verſehen. Sie tragen das 

Datum 15. März. 1928. 

D) Die 10000 Mark⸗Scheine gleichen in der 
Größe den Danziger Notgeldſchelnen zu 500 Mk. 
In dem etwa 8 Millimeter breiten weißen Rande 
uicheinen- die Worte.„Stadt⸗Danzig“ im Fei⸗ 
drück. Der Unterdruck iſt braun, der Aufdruck 
dunkelblau gefärbt. Auf der Vorderſeite ent⸗ 
balten die Scheine in der Mitte die Auf⸗ 

Srift „Notgeldſchein der Stadtgeineinde Danzig 

der 

Ichntaufend Mark. deutſche Reichswährung 
Danzig, den 20. März 1923 Der Senat, 
Verwaltung der Stadigemeinde Danzig Sahm 
N. Polkmann“. Zu beiden Seiten befinden ſich 
Danziger Stadibilder und zwar links das Ge⸗ 
bände der Naturſorſchenden Geſellſchaft mit dem 
Frauentor, rechts die Große Mühle und der 
Katharinenkirchturm. Unter dem linken Bilde 
it der bei a) erwähnte Farbſtempel in blau 
udgedruckt, während ſich unter dem rechten Bilde 
die Nummer beſindet. 

Die Rückſeite zeigt in der Mitte die Kohlen⸗ 
marktfront des Zeughauſes und zu berden Seiten 
zwei Danziger Schilde mit Wappenkreuzen 

nd Krone und zwiſchen dieſen die Worte 
220000 Mark“. In dem oberen Rechteck be⸗ 
Shoen ſich die Worie „Zehntauſend Mark deutſche 
leichswährung“, in dem unteren der Eintöſungs⸗ 

remerk. 

e) Die 50 000 Mark⸗Scheine ſind 162· mal 
üs Millimeter groß. Sie haben blaugrün 
ümerdruck und grünen Aufdruct. In den wage⸗ 
dechten weißen Streiſen der Umrahmung ſind 
de Worte „50 000 Mark“, in den lenkrechten ů 
Streifen die Worte »Stadt Danzig“ in. ſort⸗ 
keufender Wiederholung in. Settbend lichtbar.] 

Der lnke Teil der Vorderſeite ſtellt eine 
Unicht der Jopengaſſe mit den Türmen der 
Aerienkirche dar. Hierunter befindet ſich die 
Jahl „50 C00.- 
ai folgender Außſchriſt verfehen „Rotgeidſchein 
der Studigemeinde Danzig über Siüinurſer 
Mark Deutſche Reichswährung Danzig, den 
20. März 1923 Der Senat, Berwaltung der 
Stadtgemeinde Danzig Sahm Dr. Volkmunn⸗ 

Auf der Rückheite 

Deuiſche Reichswährung“. Die Mitte zeigt in 
ümrchmung das Krantor. Links davon iſt 
v*D ön. zwei Löwen gehaltene Danziger Wappen 
nd darunter der Einlöſungsvermerk. Rechts 

inmitten einer Verzierung die Zabl 
50000 und darinter die Nummer. 

Zu allen Scheinen iſt — ier 
—— worden. Es wird hu⸗ 
üerdteſen, daß auch dieſe Motgebsheime iaeſeß⸗ 
uche Jahlungsmittel ſind und daß die berelis 
A Verhehr befindlichen Notgeldſcheine zu 100, 
˙) und 1000 Mark einſtweilen noch weiter 
in Berderßt ie 
*Dernenr Pieiden. 

Ddneis. den 21 Mörs 1023. Giss 

anzig, de2 23. Mürt 1923. —5* 
Der Senat. Ernahrungsamt. 

92 lübthenler Damiſ 
  

ng des Herrn Alch. Ludeoige& 
Roſenhavalier“ 

een Hachltorhnien für Miet ⸗. 

Oper in 4 Akten von. Guliſepp 
Szeniſche Leflung: Welese un⸗ 

Juſpektion: Otto Friedri- 
perlonen wie behannt. Endt 

Sonnabend, den 24. März adends 7 
Karlen C 2. „Glaube und Heimat“ 

Sonntag, den 25. März, abends 7 

„Der Waffenſchmied.“ Komiſche Over 
Montag, den 25. März, abends 7 Uhr: 

karten D 2. Zum 1. Male 
Schwimmer.“ 
Franz Arnold und Ernſt Bach. 

Dauer · 
„Der kühne 

  

G“aenierSste, 
Schüsseldamm 53ʃ5s 9135 

Achtung! kieuteſ 3 Schlager!II 
1. Der grohe amerik. Arkus-Sensations-Fflm! 

IERKUS GRRAVY, 
in 55 Episoden- — ů 

Il. Episode: Von Feinden umrinig 11 
in 6 groß. Akt. In der Hauptrolle: Eddie 7810 

2. „Der große Dieb“ 
Flimsplol in 5 Froßen, spannenden Akt, 

3. „Freddy's kleine Säg 
Amenkanische Groteske in 2 Akten. 
Stürmlacher Lach 

  

Uhr⸗ Dauer⸗ 
karken, haben Keine Gültigkett, Sonntagsprelſe. 

Schwank in drei Akten von „ů 

  

  

  

  

  

Helles Entzücken 
iſt der ſichere Erfolg einer Konhpnolionsg abe   

in der jedermann willkommenen cheſtalt einer 
Tafel Reichardt⸗Schokolade oder eines 
Käſtchens Reichardt⸗Pralinen. Reichardt⸗ 
Schokoladen, mild, herb und edelbitter, auch 
mit Vollmilch und Etdotter, überroſchen durch ö 
köſtliche Geſchmacks harmonie und feinſten 
Schmelz den verwöhnteſten Gaumen⸗ 
Reichardt⸗Pralinen ſind Edelperlen einer 
aufs böchſte verfeinerten Geſchmackskultur. 
Verlockende Leckerbiſſen aus allen Zonen, 
von der heimiſchen Erdbeere und Kirſche 
bis zur Orange und Ananas, wetteifern, 
mit dem braunen Gewande der Götterſpeiſe 
geſchmückt, um den Beifall des Fein⸗ 
ſchmeckers. Erhältlich in allen an den bekannten 
blauen. Schildern kenntlichen Verkaufsſtellen. 

Metull-Putzmittel. 
  

Hetsteller: (8566 

Uchin-Werke, Shemische 
Fabrik ö. i. b. H., Danzig. 
am Troyl. Fernspr. 5808 

uſbeg Gaas⸗ Bernſteinketten, 
Paxadiesgaſſe. (5178 Uhren, 

Anfängerin der naßg. 

Der rechte größere Teil iſt 

ten unteren Eche iſt der zu 2) er- 
nehnte Farbſtempel in braungelb abgedruckt. 

erſcheinen oben über dem 
Lanzen Schein die Worte „Fünfzigtauſend Mark 

graphie u. Schrei 
  ſucht Stellung 

Angeb, Mhi. 1318 an die 
—.— d. Volksſtinme, — 28 L ter S   

  

WIII 
i bent mnchm. à bbr wur 
Aul vielseitigen Wunsch 

in Düxoathgäter 
Der grose Kunstgenul'! 

Die populäre Filmoperstte: 

„VLer Spielmann“ 
Dramatisches Eil 

. Nacspiel von i Otto Krause. 

Srhs Sesangseiniagen 

von Schubert, Oftendach, Lassen, Hilünch. 
Toselili. Meyer Hehmund, Kranse u. a. 

In den Hauptrollen: 

Carbta Fusile — Poul Hansen — Uscl Ellaoet 

rerwocher und Noten sind an der Odeon- 
rasse zu haben. Der Vorrerkauf findet tägl. 

von 3 Unr nachm. statt. Ferner: 

nr u bIO, 
dem ne 

kr-· und Seine 2 Ruvalen 
Sis werden Tiänen lachent 

Des 20 trwartendd Andranpes wegen bütten wir 
nach läüglüchkeit im fiyn Besuck U üE &-Uhr⸗ 
eerchmmkttagsvorstettungen. 
  

piel in 6 Akten und 

im Alter von 
Seeenenne uß werden wollt 
Vorttelkung K m bglichſt 

Der Leidensweg   
def Evs STunwald ö 

Dirser Eüm wure Weimel von der deutsch. 
Eensur vethoten. Ferner: 
poer vrone EnolaH-EMn 

* — — vost⸗ 

   



Spedition — 

Transitlager · Verzollungen 

Neufahrwasser 
reieton 20⁰ 

  

Danalger bemüse- u. Obst⸗ Konserwen⸗ u. Marmeladen. 

Homax 2 E. m. b. K. Danxig Fabnx G. m. b. H. Deman. Weldengasse 35-38 ü 

  

Mefert Konserven 2 von den bimonten bis * 

und Marmeladen 45 feinsten Qualitäten- 

a0. 

Telelon: 33, 385, 393 Gegündet 1871 Telegr-Adr.: Kleieanker 

— Eas Saaten. Fuſttermitiel. Kolonlalwaren · Elgene großße bagemhsuser in bamaj u. Reufahrwasser 
S, 

Buchdruckerei 
Tcdebe 390 d. Gehl à& Co. M Svhe6 

ö — Ul W — 5 
Vorortverkehr Onn⸗ Dh Anfertigung von Drucksachen fur 

Danxiger ortv 0 öů 
Handel und Industrie é 

2 ——— —. 
—* 

* „* 2 * 80 , „ 
— 

taf e 8. 212, 28, 8., B. W. 6r, nW, De, Duhw. Pssw. Jis. 
e. 10=, 113 W. Ilie, 12½ W. ig W. In, IxW, ijss W. 

„ — —— SW, Ses, Ves W, C4. éss W. 

IUUL W2, 22 — ů 

Teleton Nr. 6840 i: Tetepr-Adr.: Eäse, 

Sind laufendl KXufer vðòαπ 

‚ e 2•, Ve, 51,. a W. Gi, Seenbshaschwelles, Leisprephen- 3 
22. . Sis &e W. . 0 ics ii& u S——— 

Worms & Cie., Danzig „EI.IBOR. 
L-kt Nr. 17 Handels- Lid Ldsstrie-Artengessllschsl x 

* s ie 1. J. BORROWSKI 
DANVCG. Kohlenmarkt Nr. 7 

Reederei :: Schittsmaklerei Teleion 2²98 

Spedition ‚ 

2 — ů ů Elsen, Stahl, MKohle, Zzement? 

Ererklässeehade Damse-Belkzes-Prankreich und Vertrehmg kär Ford- Automobile — 
PEELüerEerEI D. Haævre— aMX- Le Havre-Ne Wau⸗ 225 

uemener Balst Trarspons u sII.ü DREINE Nanielspesellschaft m. b. u. 
W r bDanzte Fextiiwaren 
er erN DA. n S. 5. Glaswaren 

ů ſüuüe W2 —.— mauut. E—.— Lor Lebensmittel ö‚ 

. — ers Sgies- Danzig, Langermarkt Nr. 14. Eingang Berholdsche Gasse) 
SSMMeMMM Telepbee Ptr. 6308. ————— Drinex- —4 

Carl Hiclas & Co⸗ EiE & Lbef, Danzig EDer: Knsad LGek Gegrüsctet 1901 

MieisüAase —/ Hälseaäkrüchte — Kolemialwaren 
2*——2K; — 2*2 E Fisch- Großhandlung E 

Hsch-ι,jEͤ-ei md Konserven-Fahbrin 

  

SFELIALIHIMT: PoinischE KISEESAATER. WwicEM. LoPIEM, PELUSCHXEN 

97 — ü AT I V 6Schwedisch-Danziger Saathandels A-G 

e DAN2ZI C 
SSSIiI—— ——————————— 
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